
NEU: Ausbildungsberuf Mediengestalter Bild und Ton: Curriculare Analyse

	Lernfeld[footnoteRef:1] Nr. 4: 
Bild- und Tonmaterial auswählen, bearbeiten und bereitstellen [1:  Lernfeld gegliedert nach den Phasen der vollständigen Handlung] 

	1. Ausbildungsjahr
	80 Unterrichtsstunden

	Kompetenzen aus dem Rahmenlehrplan
	Berufliche Handlungen[footnoteRef:2] [2:  Identifizieren der beruflichen Handlungen unter Berücksichtigung aller Kompetenzdimensionen. Beschreibung mit prozessbezogenen Indikatoren (analysieren, beschreiben, erörtern etc.)] 

	Anmerkungen/Erläuterungen[footnoteRef:3] [3:  Anregungen zur Berücksichtigung insbesondere von Aspekten der Digitalisierung, Berufssprache, Nachhaltigkeit, Lernortkooperation] 


	Analysieren:
Die Lernenden analysieren die medientechnischen, gestalterischen und zeitlichen Anforderungen des Auftrages.
	Informationsaufnahme/Recherche, Einrichtung von NLE Arbeitsplätzen durch:
· Systematisches Anlegen des NLE Projektes,
· Eihaltung von Bildauflösung, Bitrate

Arbeits- und workflowoptimiere Umgebung schaffen 
· Herstellen Fensterstrukturen und Strukturierung des Projektes durch Anlegen einer Ordnerstruktur und highlighten unterschiedlicher Projektanteile/selektive Farbumgebung
· Fenstergröße
· Materialimport

Kennenlernen und Anwendung von Montage-Arten und Schnitt-Syntax 
· Materialorganisation inhaltlich 
· Arbeitsabläufe 
Einrichtung des NLE-Platzes durch:
· Materialimport & Einrichtung der Timeline  
· Technische Material-Organisation 
Kennenlernen und Anwendung von Digitalisierung und Dateiformaten durch technische Parameter:
· Abtastrate, 
· Quantisierung
· Codierung 
· Wertebereich Binärzahlen 
· Datenrate, Datenmenge 
· Speichermedien und Datei-Organisation 
Kennenlernen von rechtlichen Strukturen:
· Urheber-, 
· Nutzungs- 
· und Verwertungsrecht
 
Einhaltung technischer Parameter anhand von technischen Richtlinien und Formatvorgaben 
Recherche zu:
· Audio- und Video-Codecs 
· Datenreduktion und Datenkompression

Erstellung von Schriftinserts in Premiere 
· Title-Safe Bereich
· Action-Safe Bereich

Synchronität und Material-Check 
· Audiofehler beim Material-Check 
· Video-Fehler beim Material-Check
  
Rohschnitt-Abnahme und Endfassung
· Vorführung 
· Protokollierung von Änderungswünschen 
· Endfassung erstellen 
· Erstellung eines Cutterberichts 
· Dokumentation des Schnittprozesses 
· Konfektionierung und Beschriftung von Abgabedateien 
· Metadaten 

Erstellung von Voice-Over-Aufnahmen 
· IT-Spur 
· Off-Sprecher ersetzen 
· Voice-Over über O-Tönen
	· “Lernen am Modell” und Videotutorials zu den Schnittsystemen.
· NLEs mit entsprechender Software



	Informieren:
Die Lernenden importieren und sichten das angelieferte Bild- und Tonmaterial. Sie führen die Datenübertragung unter Beachtung der technischen Anforderungen durch. Sie prüfen das Material hinsichtlich der technischen und gestalterischen Qualität sowie hinsichtlich der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben.
	Bild- und Tonaufnahmen kontrollieren durch:
· ausgewählten Methoden
· Fehler in den Aufnahmen korrigieren
· Urheberrecht
· Rohmaterial sichten, überprüfen / Fehler erkennen und beschreiben
	·  Fachsprache anwenden (jitter, frame drop, …)
· Formatvorgaben, Codec, Synchronität
· Urheberrecht, Nutzungs- und Verwertungsrecht
· Fehlerprotokoll



	Planen:
Die Lernenden leiten aus der Analyse, in Absprache mit den Beteiligten, ihre Handlungsschritte ab. Sie sortieren und strukturieren das Rohmaterial und planen ihren Schnitt.

	· NLE-Umgebungen kennen, vergleichen und anpassen
· Rohmaterial strukturieren und sortieren
	· Angepasste Arbeitsumgebung im NLE (Projektdatei)



	Entscheiden:
Die Lernenden arbeiten zielorientiert, indem sie ihre Arbeitsoberfläche dem Auftrag entsprechend einrichten. 
	· entscheiden sich für die Vorgehensweise in Bezug auf Ablauf der Lernsituationen etc.

	· Einzelarbeit
· Strukturiert und selbstorganisiert arbeiten
· Sonderwege im Vorgehen nach Absprache 


	Durchführen:
Die Lernenden nach gestalterischen Regeln einen Rohschnitt.
	· führen die Arbeitsaufträge durch
· setzen die zuvor festgelegte Vorgehensweise um
· Ziehen wesentlichen Informationsgehalt aus englischsprachigen Manuals
· Rohschnitt im NLE anfertigen
· Feinschnitt (Blenden, Übergänge, etc)
	· In der Großgruppe wird eine Vorgehensweise für den Schnitt erarbeitet, die im Einzelnen angewandt wird


	Kontrollieren:
Die Lernenden prüfen den Rohschnitt gemäß den redaktionellen Vorgaben und korrigieren fehlerhaftes Bild- und Tonmaterial. Sie nutzen ausgewählte Werkzeuge für den Feinschnitt und verwenden Effekte nach Bedarf. Sie beurteilen den editierten Schnitt bezüglich der Übereinstimmung mit dem Auftrag.
	· kontrollieren ihre Arbeitsergebnisse hinsichtlich des Auftrags
· Einhaltung der technischen Richtlinien etc.
	· Kriterienkatalog zur Ergebniskontrolle
· Technische Richtlinien ARD ZDF, Pro7 SAT1, Arte, etc.

	Bewerten:
Die Lernenden reflektieren die vollzogenen Arbeitsabläufe hinsichtlich ökonomischer und ökologischer Aspekte zur Optimierung ihrer Vorgehensweise für zukünftige Produktionen.
	· bewerten das Arbeitsergebnis hinsichtlich des Auftrags
· bewerten ihren Arbeitsprozess hinsichtlich der Vorgehensweise
	· Kriterien zur Bewertung u.a. der Handlungsprodukte
· Fragenkatalog zur Reflexion des Arbeitsprozesses


Länderübergreifende Empfehlung zur Erstellung curricularer Analysen & Darstellung von LS
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[bookmark: _GoBack]NEU: Ausbildungsberuf Mediengestalter Bild und Ton: 
Darstellung Lernsituationen

	LF 4
	Bild- und Tonmaterial auswählen, bearbeiten und bereitstellen
	80 Ustd.

	LS 1
	Schnittplatz einrichten 
	30 Ustd

	LS 2
	Rohschnitt erstellen
	30 Ustd

	LS 3
	Feinschnitt erstellen
	20 Ustd





	LS 1
	Schnittplatz einrichten
	30 Ustd

	Curricularer Bezug:
LF 3 LS 1,2,3

	Handlungssituation:
Die Redaktion erteilt Ihnen den Auftrag, sich mit den technischen Möglichkeiten der Postproduktion vertraut zu machen. Sie vergleichen unterschiedliche NLEs, DAWs, Compositing- und Color-Grade-Systeme als Einzelprogramme und Programmpakete. Sie arbeiten mit Editierungswerkzeugen und richten sich eine Arbeitsoberfläche ein. 
	Handlungsprodukte:
· Leistungsbeschreibung von Software-Lösungen
· Angepasste Arbeitsumgebung
· eingerichtete Arbeitslaufwerke

	Berufliche Handlungskompetenzen als vollständige Handlung:
Die Lernenden analysieren bzw. klären den Auftrag auch in Bezug auf das zu erstellende Handlungsprodukt.
Sie planen ihr Vorgehen.
Sie entscheiden sich für ein bestimmtes Vorgehen.
Sie führen den Auftrag aus. 
Sie kontrollieren das Ergebnis hinsichtlich ihres Arbeitsauftrages. 
Sie reflektieren ihr Ergebnis auch hinsichtlich ihres Vorgehens und bereiten dieses für die Präsentation in der Gruppe auf.  
	Konkretisierung der Inhalte:
· Dateitypen innerhalb einer DAW bzw. NLE verwalten
· Audio- und Video-Pegelmessung 
· Softwarelösungen für bestimmte Editorentätigkeiten 
· Arbeitsumgebungen von NLE, DAW, etc. den jeweiligen Anforderungen anpassen
· Arbeitslaufwerke und Netzwerkzugriffe




	Didaktisch-methodische Anregungen: 
Lern- und Arbeitstechniken
· Vorbereitung von Arbeitsumgebungen für Arbeitsabläufe
· Systematisierung von Editierungsmöglichkeiten
· Dokumentation von Arbeitsschritten
Sozialform
· Einzel- und Gruppenarbeit (3-4 Lernende pro Gruppe)
Unterrichtsmaterialien/-medien
· Unterschiedliche Schnittsequenzen zur Analyse
· Ggf. Tutorials mit Umsetzungsbeschreibungen von NLE-Prozessen
· Computerarbeitsplätze mit NLE- und DAW- Software
· Beispiel-Audio- und -Video-Clips
Organisatorische Planungsfaktoren
· Einrichtung des Unterrichtsraums: flexible Anordnung für Gruppen- und Einzelarbeit möglich ausgewiesene Drehorte
· technische Infrastruktur: PC-Arbeitsplätze, Internetanbindung mit ausreichender Bandbreite, Software zum Abspielen des Bild- und Materials, Soft- oder Hardware zur Pegelmessung



